
 

DSG 2. Klasse A  |  7. Runde Sa., 25. Oktober 2008 Ort: Sportplatz Strebersdorf 

FC Wien * Roter Stern Favoriten - 2 : 1 (1:0) 
 

7. Runde 25.10.’08 STARTFORMATION 
 

 
FRÖHLICH, 
Alexander 

Nr.02                          13. Spiel 

KRAWCZYK, 
Viktor 

Nr.05  (1 Torchance)  24. Spiel 
 

 5,0 Torbilanz: 1 4,0 Torbilanz: 0  
 

SCHMATZBERGER, 
Alexander 

Nr.03                          34. Spiel 

KRAWCZYK, 
Wawrzyniec 

Nr.02                          39. Spiel 

GIECEWICZ, 
Radosław 

Nr.18                          31. Spiel 

ERLMOSER, 
Thomas 

Nr.17  (1 Torchance)  29. Spiel 

5,5 Torbilanz: 2 6,0 Torbilanz: 1 6,0 Torbilanz: 6 5,5 Torbilanz: 5 
    

TITZ, 
Andreas 

Nr.10    Gelbe Karte     35. Spiel 

SCHMATZBERGER, 
Bernhard 

Nr.15                          42. Spiel 

SCHMID, 
Patrick 

Nr.08                          37. Spiel 

KRAWCZYK, 
Remigiusz 

Nr.07  (1 Torchance)  47. Spiel 

5,5 Torbilanz: 0 6,0 Torbilanz: 1 6,0 Torbilanz: 0 6,0 Torbilanz: 3 
 

KREMSER,  
Thomas 

Nr.01 (Fersenparade!) 39. Spiel 

6,5 Torbilanz: 0 
 

7. Runde 25.10.’08 SPIELVERLAUF 
 
1 : 0  –  KRAWCZYK, Wawrzyniec (29.)    (Nr.14)  
1 : 1  –  AUER, Florian (57.)                       (Nr.24)  
2 : 1  –  GIECEWICZ, Radosław (74.)        (Nr.18)  
  
  
 
 Gelbe Karten:  TITZ, Andreas (65min/Foul) 
 

 Reservespieler:  JANKA, Christopher (46. Minute für KRAWCZYK, Viktor)  (Note: 4,5) (4. Spiel) 
 

 Fehlende Spieler:  DERTNIG, Christoph  |  DUMAN, Ibrahim  |  GRÖSCHEL, Gernot  |   
                                     JOVIC, Dejan  |  KOPETZKY, Roman  
 
 
 
 



 

7. Runde 25.10.’08 SPIELRESÜMEE 
 

von Radosław GIECEWICZ 
 

Auch Roter Stern Favoriten kann FC Wien nicht stoppen! 
 
Zu Beginn des Spiels fiel erst einmal auf, dass der Gegner nur mit 10 Mann angetret-
en war. 
 
Auf einen „Herbstspaziergang“ eingestellt, begann unser Spiel auch dementsprech-
end locker. 
 
Chance um Chance konnte über die Flügel herausgearbeitet werden, nur das erste 
Tor wollte einfach nicht fallen. 
 
Ob unseres eigenen Unvermögens oder des auf totale Defensive eingestellten Geg-
ners (selten, aber doch, kam der Gegner mit Entlastungsangriffen bis zum Strafraum), 
konnten wir den Ball einfach nicht im gegnerischen Tor „versenken“. 
 
Es kam was kommen musste in so einer Situation, Unmut machte sich breit, was 
unserem Spiel nicht wirklich entgegenkam. 
 
In der 29 Minute war es aber dann endlich soweit. 
 
Nach einem Angriff über den rechten Flügel konnte Thomas (E.T) einen schönen 
„Stanglpass“ quer durch den Strafraum dem heraneilende Wawi zuspielen, welcher 
den Ball trotz Verteidiger und Tormann sicher ins Tor beförderte. 
 
1:0 – so sollte es weitergehen. 
 
Doch leider konnte der Treffer unserer Mannschaft den erhofften Aufschwung nicht 
geben, immer wieder „versemmelten“ wir die herausgespielten Chancen kläglich. 
 
Nach der Pause, mental „hochmotiviert“, wollten wir alles besser machen. 
 
Leider spielte aber der Gegner nicht mit, was sich in dem aus einer Standardsituation 
(Eckball) entstehenden Ausgleichstreffer widerspiegelte – 1:1. 
 
Zugegeben, das Kopfballtor war schön, dass der Gegner allerdings zum Kopfball 
kam, umzingelt von 3 Verteidigern, ist eine andere Geschichte. 
 
Außer diesem Schnitzer, stand unsere Abwehr sehr sicher und war in fast jeder Sit-
uation Herr der Lage. 
 
Was folgte war ein Sturmlauf auf das gegnerische Tor, der aber immer wieder an 
unserem eigenen Unvermögen scheiterte. 
 
Unsere immer offensiver werdenden Bemühungen hätten fast ins Auge gehen kön-
nen, als nach einem Freistoß aus 18 Metern unsere „Bastion im Tor“ a.k.a. Thomas 
wieder mal der Schwerkraft trotzte, und diesen aus dem Kreuzeck „fischte“… 
 
Hut ab vor dieser Glanzparade, ich denke diese Abwehr nagt noch heute am Gegner. 
 
In der 74. Minute war es aber dann doch noch soweit, der Gerechtigkeit wurde 
Genüge getan. 



Wieder war es unser rechter Flügelflitzer, E.T., welcher sich geschickt auf der recht-
en Seite von seinem Gegenspieler löste und einen „Stanglpass“ von der rechten 
Seite vorbei am gegnerischen Tormann in den Lauf von Radek „zauberte“. 
 
Dieser netzte, unhaltbar für den Goali, unter die Latte ein – 2:1. 
 
Danach kamen wir noch zu der einen oder anderen sehr guten Chance, was aber am 
Endergebnis nichts mehr änderte. 
 
7. Spiel, noch immer ungeschlagen, das kann sich sehen lassen (vor allem in 
der Tabelle). 
 

7. Runde 25.10.’08 FAZIT 
 
Es war ein eher einseitig geführtes Spiel, mit etlichen vergebenen Chancen auf uns-
ere Seite. 
 
Spielerisch immer stärker, konnte Chance um Chance herausgearbeitet werden. 
 
Ab und zu kam Roter Stern Favoriten zu der einen oder anderen Chance, vor allem 
aus Standardsituationen, was sich auch im Ausgleichstreffer widerspiegelte. 
 
Zu erwähnen ist, dass das Spiel über weite Teile fair geführt wurde, an dieser Stelle 
auch ein Kompliment dem Gegner (vor allem auch für die kämpferische Leistung, 
trotz/wegen 1 Mann weniger). 
 
Auf den Punkt gebracht, hat die bessere Mannschaft gewonnen. 
 

 

 
 

9. Runde 22.11.’08 STATISTIK (Herbstsaison 2008) 
 

Di, 16.09.2008  19:00  Roter Stern Favoriten : Lokomotive Landstraße   1:4 (0:1) 
Di, 23.09.2008  19:00  Roter Stern Favoriten : Team Chiefs    1:2 (1:1) 
Mi, 01.10.2008  19:45  Chocola : Roter Stern Favoriten    1:2 (0:0) 
Di, 07.10.2008  19:00  Roter Stern Favoriten : Altsimmering    1:0 (0:0) 

So, 12.10.2008 20:00 Neumargareten : Roter Stern Favoriten  3:3 (1:0) 
Di, 21.10.2008  19:00  Roter Stern Favoriten : Eintracht Burenwurst   0:1 (0:0) 

Sa, 25.10.2008  16:00  FC Wien : Roter Stern Favoriten    2:1 (1:0) 

Di, 04.11.2008  19:00  Roter Stern Favoriten : Trivia Wien    2:0 (1:0) 
So, 09.11.2008  14:00  RIFC Vienna : Roter Stern Favoriten    6:2 (3:0) 

 
Roter Stern Favoriten  |  www.rotersternfavoriten.at.tt   

 
               
Nächstes Spiel:  

DSG Team Chiefs : DSG FC Wien 
 
 

10.00 Uhr 01.11.’08 Sportplatz ASKÖ Atzgersdorf | Steinergasse 12, 1230 Wien 
 



 

7. Runde 25.10.’08 RESULTATE DER 7. RUNDE 
 
Sa, 25.10.2008  16:00  FC Wien : Roter Stern Favoriten    2:1 (1:0) 
Sa, 25.10.2008 16:00 Trivia Wien : RIFC Vienna 1:2 (0:2) 
So, 26.10.2008 14:00 Neumargareten : Chocola 8:1 (5:0) 
So, 26.10.2008 16:45 Altsimmering : Lokomotive Landstraße 1:3 (0:2) 
Di, 28.10.2008 20:15 Eintracht Burenwurst : Team Chiefs 5:1 (2:0) 
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 1 DSG FC Wien  7 6 1 0 22:10 12 19 

 2 DSG Lokomotive Landstraße 7 6 0 1 27:12 15 18 
 3 DSG RIFC Vienna 7 5 0 2 18:90 9 15 
 4 DSG Altsimmering 7 4 0 3 23:14 9 12 
 5 DSG Eintracht Burenwurst 7 3 1 3 16:17 -1 10 
 6 DSG Neumargareten 7 2 2 3 24:24 0 8 
 7 DSG Roter Stern Favoriten 7 2 1 4 09:13 -4 7 
 8 DSG Team Chiefs 7 2 0 5 15:20 -5 6 
 9 DSG Trivia Wien 7 0 3 4 12:25 -13 3 
 10 DSG Chocola 7 1 0 6 08:30 -22 3 

 

7. Runde 25.10.’08 FC WIENS BESTE LIGASCHÜTZEN 
 
 1 GIECEWICZ, Radosław 6 Tore in 5 Spielen 2 Assists in 5 Spielen 
 2 ERLMOSER, Thomas 5 Tore in 7 Spielen 7 Assists in 7 Spielen 
 3 KRAWCZYK, Remigiusz 3 Tore in 7 Spielen 3 Assists in 7 Spielen 
 4 SCHMATZBERGER, Alexander 2 Tore in 6 Spielen 3 Assists in 6 Spielen 
 5 DUMAN, Ibrahim 2 Tore in 6 Spielen … 
 6 KRAWCZYK, Wawrzyniec 1 Tor in 5 Spielen 1 Assist in 5 Spielen 
 7 FRÖHLICH, Alexander 1 Tor in 6 Spielen 2 Assists in 6 Spielen 
 8 SCHMATZBERGER, Bernhard 1 Tor in 7 Spielen … 
 9 JANKA, Christopher 1 Tor in 3 Spielen … 
 10 … … … 
 

7. Runde 25.10.’08 DER GARANT UNSERER ZUKUNFT 
 
KREMSER, Thomas 2 Abwerbungsversuche in 7 Spielen 2 Spiele ohne Gegentore 

 


